
An den Rat der Gemeinde Apensen

Antrag
Wir beantragen die Einrichtung einer Schnittgutannahmestelle für Apensen.
Das Schnittgut soll mittels Kompostierung über Apenser Bürger wieder in den natürlichen Kreislauf zurückgeführt 
werden.
Optional kann dieser Bürgerservice durch  einen beschränkten Anhängerverleih erweitert werden.

Begründung
Die Gemeinden bestehen zum größten Teil aus Häusern mit Garten. 
Bei der Pflege fallen regelmäßig große Mengen an Schnittgut an, die derzeit in Ardestorf oder Sauensiek entsorgt 
werden können. Dies ist vielen ohne größeren Aufwand nicht möglich.

Ein lokales Angebot einer Schnittgutannahmestelle 
erhöht die Umweltfreundlichkeit durch kürzere Fahrwege und Rückführung in den Naturkreislauf. -
Eine richtig durchgeführte Kompostierung trägt dazu bei, den Kreislauf Boden-Pflanze-Kompost-Boden zu 
schließen. Die Nährstoffe, die die Pflanze dem Boden entzieht, werden durch die Aufbringung des 
Komposts in den Boden zurückgeführt und somit den Pflanzen wieder verfügbar gemacht.
erleichtert die Entscheidung gegen einen "Schottergarten" und sorgt damit für eine niedrigere Versiegelung-
leistet einen Service für die Bürger-

Vorschlag zur Umsetzung
Für zwei Jahre kann die Grünfläche hinter dem Bauhof als Schnittgutannahmestelle dienen, um festzustellen, wie 
hoch das Schnittgutaufkommen in der Gemeinde Apensen sein wird. 
Werden die Kapazitäten überschritten, ist darüber nachzudenken, ob die Schnittgutannahmestelle im 
Gewerbegebiet angelegt wird.
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